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ErgebnissederReifsprüfungenandenVienerWittelschulen
12Juni bis 4 .Juli wurdenan denWienerMittelschulendieReife-¬
prüfungenabgehalten,beidenenzumerstenmaldievomUnterrichts¬
ministeriumzuBeginndesheurigenSchuljahresneuerlasseneReife¬

rüfungsordnungangewendetwurdeWegenderNeuartigkeitdesPrü¬
fungsverganges- eswurdezumerstanmalvomKandidateneineselbst¬
ständigeHausarbeitverlangtundjederPrüflinghattesicheiner
mündlichenPrüfungauszweivonihmselbst gewähltenwissenschafte
lichenGegenständenzuunterziehen- hatmandemErgebnisdieser
PrüfungenauchüberdenKreisderunmittelbarBetroffenenand
ihrerAngehörigenhinausmitlebhaftemInteresseentgegengesenen .
Eslässtsichnunmehrfeststellen ,dasstrotzdeskomplizierteren
undeingehenderenPrüfungsvorgangesdasGesamtergebnisdieserPrü
fungenin Wienein durchausgünstigesist WennaucheineZusammen¬
stellungerst in einigenTagenveröffentlichtwerdenkann ,soläßt
sichdochheuteschonfeststellendassvondenöffentlichenSchü¬
lern ,diesichzurPrüfunggemeldethatten ,nichteinmaleinProzen
aufeinJahrreprobiertwurdeAuchReprobarionenaufeinhalbes

Jahrwarenverhältnismässigselten .Etwasgrösserist die Zahlder
nachzweieinhalbMonstenabzulsgendenWiederholungsprüfungenaus
einemeinzigen Prüfungsgegenstand ,woheierwähnt werdenmuss ,das
eine solche Wiederholungsprüfungbei günstigemErfolg für denwei¬
teren Studiengangdes Kandidatenkeinerlei Hemmnissemit sichbring
weiler nochzeitgerechtzuBeginndesnächstenEintersemesters
an jeder Hochschuheinskribieren kannWiegünstig diesesPrüfungs-¬
ergbenisist ,wirderstdannimvollenAusmassverständlich,wennman
bedenkt ,dass diesmalsämtlicheSchülerder oberstenKlasseausnahms¬
loszurReifsprufungimSommerterminangetretensind ,auchdiejeni¬
gen ,dienachnachderfrüherenReifeprüfungsordnungschonaufGrund
ihrer Jahresleistungenauf ein Jahrzurückgestelltoderzueiner
Wiederholungsprüfung varhalten wordenwären .

DieineinigenTagesblätternveröffemtlichtenMeldungenüber
einenungünstigenAusfallderReifeprüfungenandenWienerMittel¬
schulendürftensomitaufeineirrigeWertungundVerallgemeinerung
des Prüfungsergebnissesan einen WienerGymnmeiumzurückzuführen

sein ,an denalle rdingsvon34Kandidaten12zunächstkeinZeugnis
der Reifeerhaltenhaben .Dochwurdenhievonkeinerauf ein Jahrund
nurzweiaufeinhalbesJahrzurückgewissen ,übardieshabennicht
niger als acht Kandidatenein Zaugnis der Reife mitAuszeichnung

Bauzustandder Häuserin Lichtental .ImHauseMarktgasse3
rden ver einigen TagenvierzehnParteien dslogiert ,weildie

Baubehörde die Sicherheit der Bewohnerdurch den schlechten Bau
nstandas diasas Hausas für gefährdet erachtete In diesem Haus

auchbereits ein Plafendniedergegangen.Diesebaupolizeiliche
Verfügung brachte der Hauseigentümer in Zusammenhang mit einem
anhängigenZivilprezess,in demdieGsmeindeihnaufUnterferti
gungdesüberdiesesHausabgeschlossenenKaufvertragesklagen
musste . DerHausbesitzer hat einen Antrag bai Gericht auf Beweis¬
sicherungüberdenBauzustanddesHausesgestellt .Nunsindbei

e amMontagvorgenemmenenUntersuchungdesBauzustandesaber
malsfünfDippelbäumemiteinerDeckedurchgebrochen,wobeiein
Arbeiterverletztwurde ,Wennes überhaupteinesBeweisesbedurft
hätte ,dass die Gemeindeselbstverständlich baupolizsiliche Mass
nahmenniohtin denDienstihrerprivatrechtlichenInteresse

soist erdurchdiesesinfelgedesUnfallessehrbedaue
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